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Etons PA-Serie hat einen
hervorragenden Ruf, den
die PA 1502 in unserem
Test verteidigen muss. Op-
tisch klar als Vertreterin dieser Se-
rie zu identifizieren, bestätigt sie
ihren Qualitätsanspruch bereits im Inne-
ren. Eine saubere, komplett SMD-bestückte
Platine erfreut das Auge, die Elna-Kondensatoren im
Netzteil sind für ihre klanglich positiven Eigenschaf-
ten hinlänglich bekannt. Auch ausstattungstech-
nisch weiß die Eton zu begeistern. Hoch- und Tief-
pass sind gleichzeitig aktivierbar, was die Realisie-
rung eines Bandpasses zulässt. Die untere Grenzfre-
quenz des Hochpasses ist zudem tief genug, um ei-
nen Subwoofer mit einem Subsonicfilter zu schützen.

Für noch mehr
Dampf in den unte-
ren Lagen steht zu-
dem ein Bassboost
zur Verfügung, der
dem Tieftöner um
bis zu 18 dB mehr
Saft an den Klem-
men bereitstellt.

Labor
So blitzsauber wie das

Innere sind auch die ge-
messenen Werte der Eton.

Satte 165 Watt drücken am Frontsystem,
und wer sich für den Subwooferbetrieb ent-

scheidet, kann im Brückenbetrieb auf 635 Watt
bauen. Das sollte auch den dickeren Vertretern der

Tieftonfraktion reichen! Wie von Eton gewohnt, sind
die Dämpfungsfaktoren enorm hoch und der Rausch-
abstand mit 90 dB erfreulich groß. Die PA 1502 ist
also messtechnisch eine Musterschülerin, der man
klanglich einiges zutraut.

Klang
Vor Selbstvertrauen strotzend und mit ihrem Funda-
ment im Nacken spielt die PA 1502 gelassen, ruhig,
aber auch sehr dynamisch. Das Schlagzeug in "Wal-
king on the moon" vom Yuri Honing Trio lässt uns
zusammenzucken, bleibt aber klar und sauber. Der
Bassbereich klingt bis hin zu exorbitanten Pegeln im-
mer knackig und gerät nie außer Kontrolle. Diese
Spielart ist absolut spaßfördernd, der Klangcharak-
ter ist trotz alledem sehr erwachsen. Das Ziel ist er-
füllt, die PA 1502 hat den Ruf der Serie erfolgreich
verteidigt.

Die B2 Precision von
Helix knüpft op-
tisch an die A-Se-
rie aus dem Hause
Audiotec Fischer an.
Der Deckel ist transparent
und lässt einen Blick auf die
Platine zu. Hier erkennt man das
von Helix gewohnte, aufgeräumte Lay-
out mit hochwertigster Bestückung. Der Aufbau ist
komplett SMD, die Qualität der Bauteile über alle
Zweifel erhaben. Überhaupt findet man viele Details,
die darauf schließen lassen, dass sich hier jemand
eine Menge Gedanken gemacht hat. In der Mitte das
Deckels befindet sich ein Lüfter, der die heiße Luft aus

dem Gehäuse bläst.
Die Temperatur, ab
der er sich einschaltet,
kann zwischen 40 und
70 Grad frei gewählt
werden, und zusätzlich
hat der User die Mög-
lichkeit, die maximale

Power des Lüfters
einzustellen. Noch

mehr Wind kann man mit einem exter-
nen Lüfter machen, der Anschluss über
einen Stecker auf der Endstufe findet. 

Labor
Auch messtechnisch führt die B2 Precision die

Helix-Tradition fort und liefert blitzsaubere Mess-
schriebe. Klirr ist praktisch nicht vorhanden, die
Dämpfungsfaktoren sind über den kompletten Fre-
quenzbereich sehr hoch. Leistungstechnisch kann man
der B2 Precision einiges entlocken: 131 Watt für ein
4-Ohm-Kompo sind mehr als ausreichend, im Brücken-
betrieb stehen dann über 400 Watt zur Verfügung.

Klang
Die Helix geht absolut ehrlich und ruhig zu Werke.
Sie fürchtet sich vor keinem auch noch so schwieri-
gen Musikmaterial und verwöhnt den Hörer mit aus-
gewogenen Klängen. Der Raum ist in Breite als auch
Tiefe sehr weit, alle Musikanten sind sehr gut ortbar.
Auch die tonale Ausgewogenheit ist hervorragend,
alles klingt genau, wie es soll. Jedes Hauchen in
Bonny Prince Billys Stimme auf "Master & Every-
one" ist deutlich zu vernehmen, ohne den Eindruck
zu erwecken, die Helix erkaufe sich Details durch
Effekthascherei. Für Freunde des audiophilen Hörens
ist die B2 Precision somit absolut zu empfehlen.

Eton PA 1502

Helix B2 Precision

Vertrauen erweckend: 
viel Platz und sauberes Layout

Das Platinenlayout ist eine
Augenweide

Über den nutzbaren Bereich leicht fallender 
Verlauf bis über 150 Watt

Messergebnisse

Bewertung

Eton PA 1502
Oberklasse
Preis/Leistung: sehr gut 1,2

Ausgabe 6/2006

Preis um 300 e
Klang 40 % 1,3 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Labor 35 % 1 + ■ ■ ■ ■ ■ ■

Praxis 25 % 1,3 ■ ■ ■ ■ ■ ■
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Breitbandige Tieftonanhebung, auch Kickbässe
sind aktiv ansteuerbar
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Erst bei ca. 130 Watt geht die Helix langsam
ins Clipping

Messergebnisse

Bewertung

Helix B2 Precision
Oberklasse
Preis/Leistung: sehr gut 1,3

Ausgabe 6/2006

Preis um 350 e
Klang 40 % 1,2 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Labor 35 % 1,4 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Praxis 25 % 1,3 ■ ■ ■ ■ ■ ■
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Die weitreichenden Filter der Helix ermöglichen
auch den Vollaktivbetrieb eines Frontsystems
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